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Was Sie in diesem essential finden
können

• Einen praxisorientierten Einstieg in die Thematik des Kündigungsschutzes und
Kündigungsrechts

• Erklärung von wichtigen Grundbegriffen und Sachverhalten
• Einen Überblick über die Kündigungsarten und Kündigungsgründe sowie den

besonderen Kündigungsschutz
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Vorwort

Dieses essential vermittelt einen Überblick über den allgemeinen Kündigungs-
schutz sowie den besonderen Kündigungsschutz in Deutschland. Diese Thematik
stellt für alle Praktiker des Arbeitsrechtes ein wichtiges Gebiet dar.

Die folgende Darstellung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sodass
es auch geschützte Personengruppen (Kündigungsschutz) außerhalb dieser Dar-
stellung geben kann. Hier sollen nur die Hauptanwendungsfelder in der Praxis
dargestellt werden. Zunächst wird auf Formalien, Kündigungsarten und den sog.
Mindestkündigungsschutz eingegangen, der unabhängig von der Betriebsgröße
sowie ohne das Vorliegen eines besonderen Kündigungsschutzes oder Kündi-
gungsgrundes – greift. Weiter werden praxisrelevante Fallgruppen des besonderen
Kündigungsschutzes sowie Kündigungsverbote aufgezeigt. Die Themen Beson-
derer – bzw. Sonderkündigungsschutz stellen Dauerbrenner im Arbeitsrecht dar.
Häufig wird dieser Kündigungsschutz von Betroffenen missverstanden. Denn die-
ser besondere Kündigungsschutz bzw. ein Kündigungsverbot schützt nicht vor
jeder Kündigung. Im essential finden Sie zudem praktische Checklisten sowie
Darstellungen. Ebenso wird auf die Beteiligungsrechte des Betriebsrates und der
Schwerbehindertenvertretung eingegangen. Abgerundet wird der Themenbereich
Kündigung mit dem Gang des Kündigungsschutzverfahrens und der Abgrenzung
zum Aufhebungsvertrag.

Mörlenbach
im Spätherbst 2024

Maria Dimartino
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